
RAHMENPROGRAMM
ZUR SONDERAUSSTELLUNG

21. MÄRZ BIS 27. OKTOBER 2019
STADTMUSEUM WELS – BURG

wels.at/maximilian2019



RAHMENPROGRAMM IN WELS
8, 9. und 10. März
Minoriten, Schießerhof, Minoritenplatz 4
Klaus Behrendt: Zwei Fastnachtsspiele von Hans Sachs

20. März
Stadtmuseum Burg Wels, Burggasse 13
Eröffnung der Sonderausstellung:
Maximilian I. Kaiser – Reformer – Mensch.
Zum 500. Todesjahr des letzten Ritters

18. – 23. März
Innsbruck, Hofburg, Wels, Herminenhof und Burg
Universität Wien, Internationale Tagung zum
500. Todestag Maximilians I. 

OÖ-Münzensammlerverein Wels
Herausgabe einer Gedenkmedaille zum 500. Todestag 
von Kaiser Maximilian I.

23. März bis 11. April
Burg Wels, Burggasse 13
Briefmarkenausstellung und personalisierte Marke, 
Schmuckkuvert und Sonderstempel, Ersttagsstempel

6. April
Messe Wels, Blühendes Österreich, Halle 1 und 20
Szenen aus dem Festspiel „Agnes Bernauer“ 

25. Mai
Burg Wels, Burggasse 13
Schubertiade Wels, Mittelalterfest im Burggarten

25. Mai
Festsaal-Minoriten, Minoritenplatz 4
Sonderkonzert der Schubertiade Wels

13. September bis 27. Oktober
Stadtmuseum Minoriten, Minoritenplatz 4
Dr. I. Minichmair, Mag. K. Zorn, Kunstausstellung

19. September
Burg Wels, Burggasse 13
Vortrag von MMag.DDDr. Satzinger

31. Oktober bis 21. Dezember
Galerie Forum, Stadtplatz 8
Kunstausstellung der Welser Künstlergilde



Vor 500 Jahren, am 12. Jänner 1519, verstarb
Kaiser Maximilian I. in der Burg Wels. Aus diesem An-
lass hat die Stadt ein umfangreiches Jahresprogramm 
mit Welser Kulturvereinen und Künstlern organisiert. 
Herzstück des Gedenkjahres ist die Sonderausstellung 
„Maximilian I. Kaiser – Reformer – Mensch“ im Burg-
museum. Diese präsentiert den „letzten Ritter“ nicht 
nur als Herrscher, sondern zeigt auch seine besondere 
Beziehung zur Stadt Wels.
Das Rahmenprogramm läuft bis Dezember und bie-
tet Kunstausstellungen, Musikdarbietungen, Lesun-
gen und Vorträge. Weiters wird es Maximilian I. auch 
zum Sammeln geben: In Zusammenarbeit mit dem
Münzensammlerverein Wels und dem Briefmarken-
sammlerverein Ovilava Wels entstanden Gedenkme-
daillen und Sonderbriefmarken mit seinem Antlitz.
Nähere Informationen zu den einzelnen Programm-
punkten in Wels – und in unseren Kooperationspart-
nerstädten Innsbruck und Wiener Neustadt – fi nden 
Sie in dieser Broschüre. Unser Dank gilt allen, die das 
Maximilianjahr 2019 mit Leben erfüllen!

Joh. Reindl-Schwaighofer, MBA Dr. Andreas Rabl
 Stadtrat Bürgermeister

WELS EHRT
KAISER MAXIMILIAN I.



8. MÄRZ, 10:00 UHR
9. MÄRZ, 9:30 UHR, 10. MÄRZ, 10:00 UHR
MINORITEN, SCHIESSERHOF, MINORITENPLATZ 4
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KLAUS BEHRENDT
DER FAHRENDE SCHÜLER IM PARADEIS
DER DOKTOR MIT DER GROSSEN NASE
Klaus Behrendt, Pöchlarn, bringt mit den Sockelma-
rionetten von Gustav Dubelowski-Gellhorn aus dem 
Stadtmuseum Wels im Rahmen des Internationalen 
Figurentheaterfestivals Wels zwei Fastnachtsspiele von 
Hans Sachs, einem Zeitgenossen von Maximilian I., zur 
Aufführung. www.figurentheater-wels.at
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STADTMUSEUM WELS
ERÖFFNUNG DER SONDERAUSSTELLUNG
„MAXIMILIAN I. KAISER – REFORMER – MENSCH.
ZUM 500. TODESJAHR DES LETZTEN RITTERS“
Die Sonderausstellung präsentiert Maximilian I. nicht 
nur als Herrscher, sondern zeigt auch seine beson- 
dere Beziehung zur Stadt Wels. Als Glücksfall erweist 
sich dabei, dass Maximilian, wie kein anderer Regent 
vor ihm, die neuen Formen der Druckkunst zur publi-
kumswirksamen Darstellung seiner persönlichen und 
politischen Ziele nutzte.

20. MÄRZ, 19:00 UHR
BURG WELS, BURGGASSE 13
AUSSTELLUNG: 21. MÄRZ - 27. OKTOBER



18. – 20. MÄRZ: INNSBRUCK, HOFBURG
21. MÄRZ: WELS, HERMINENHOF UND BURG
22. – 23. MÄRZ: WIEN, INSTITUT FÜR ÖSTERREICHISCHE
GESCHICHTSFORSCHUNG UNI WIEN
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Österreichische Akademie der Wissenschaften (Ins-
titut für Mittelalterforschung), Universität Innsbruck 
(Institut für Geschichtswissenschaften und Europäi-
sche Ethnologie), Musealverein Wels, Universität Wien 
(Institut für Österreichische Geschichtsforschung)
1519 – 2019. MAXIMILIAN I. (1459 – 1519). PERSON, 
BRÜCHE UND UMBRÜCHE IN EINER BRÜCKENZEIT
Int. Tagung zum 500. Todestag Maximilian I.
Namhafte Wissenschaftler referieren aus unterschied-
lichen Blickwinkeln über Aspekte zum Leben und zur 
Zeit Kaiser Maximilians I.

Zum 500. Todestag von Kaiser Maximilian I. legt der 
OÖ-Münzensammlerverein Wels eine Gedenkmedail-
le in Silber und eine in Bronze auf. Entwurf u. Modelle 
vom Medailleur Thomas Pesendorfer, Verlag: kunst-
undform.com. Die Gedenkmedaillen sind in Silber 
und Bronze beim OÖ-Münzensammlerverein Wels, 
www.muenzvereinwels.at, bei Raiffeisen Münzhandel 
Linz und im Shop des Stadtmuseums Wels erhältlich. 
Nur in Bronze in der Sparkasse Wels, Ringstraße 11 
und in der Wels-Info, Stadtplatz 44 erhältlich.
Medaille in Silber, € 69,--, in Bronze, € 39,--
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BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN OVILAVA
BRIEFMARKENAUSSTELLUNG
Der Briefmarkensammlerverein Ovilava veranstaltet 
zum 500. Todesjahr von Kaiser Maximilian I. eine 
Briefmarkenausstellung. Dazu gibt der Verein eine 
personalisierte Marke und ein Schmuckkuvert mit 
dazugehörigem Sonderstempel heraus. Entwurf: Her-
bert Gruber. Diese ist beim Briefmarkensammlerverein 
Ovilava, BM-Verein-Ovilava@gmx.at und im Shop des 
Stadtmuseums um € 3,50 und auf Schmuckkuvert um 
€ 4,50 erhältlich.
Sonderpostamt am 23. März, 9:00 – 13:00 Uhr
Ersttagsstempel mit Sondermarke der österreichischen 
Post am 11. April.

23. MÄRZ - 11. APRIL
BURG WELS, BURGGASSE 13, FOYER

Schmuckkuvert

Briefmarke Sonderstempel



6. APRIL, 14:00 UHR, HALLE 1, 14:45 UHR, HALLE 20
MESSE WELS, BLÜHENDES ÖSTERREICH
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AGNES-BERNAUER-FESTSPIELVEREIN STRAUBING E.V.
SZENEN AUS DEM FESTSPIEL „AGNES BERNAUER“
Der Agnes Bernauer-Festspielverein Straubing bringt 
Auszüge aus der Neuinszenierung der dramatischen 
Liebesgeschichte zwischen Herzog Albrecht III. und 
der Baderstochter Agnes Bernauer, die zur Zeit Kaiser 
Friedrichs III., dem Vater von Maximilian I., spielt.
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SCHUBERTIADE WELS
MITTELALTERFEST UND SONDERKONZERT
Mittelaltermarkt mit Handwerksständen, einer Mode-
schau und Musikdarbietungen im Burggarten.
Eintritt: Frei
Konzert in der Minoritenkirche mit Ensembles, die auf 
zeitgenössischen Instrumenten spielen, sowie Chor 
und Solisten, darunter Alois Mühlbachler, und Rezita-
tionen. kartenverkauf@schubertiade-wels.vision

25. MAI, 15:00 UHR
BURG WELS, BURGGASSE 13, BURGGARTEN
25. MAI, 19:00 UHR
FESTSAAL-MINORITEN, MINORITENPLATZ 4

13. SEPTEMBER - 27. OKTOBER
STADTMUSEUM MINORITEN, MINORITENPLATZ 4

DR. ISABELLA MINICHMAIR UND MAG. KARIN ZORN
SONDERAUSSTELLUNG MIT DEM ERSTEN GROSSEN 
„GEDÄCHTNISKÜNSTLER“ 
MAXIMILIAN – eine künstlerische Spurensuche zwi-
schen Geschichte und Gedächtnis
Dr. Isabella Minichmair setzt sich mit dem Mythos 
Maximilian I. auseinander und reagiert mit Neu-
interpretationen in klassischen Werkstoffen wie 
Glas, Emaille und Holz. Außerdem ein künstlerischer 
Beitrag von Mag. Karin Zorn.
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19. SEPTEMBER, 19:00 UHR
BURG WELS, BURGGASSE 13

31. OKTOBER - 21. DEZEMBER
GALERIE FORUM, STADTPLATZ 8

MMAG. DDDR. FRANZ SATZINGER
VORTRAG „DER WAPPENTURM VON VÖCKLABRUCK“
Die um 1502 zu datierenden Fresken des unteren 
Stadtturmes von Vöcklabruck zeigen neben den Wap-
pen einiger österreichischer Erbländer die Figur des 
Kaisers Maximilian I. flankiert von den Wappen des 
Erzherzogtums Österreich und des Herzogtums Bur-
gund sowie die Wappen der burgundischen Länder.

Gemeinschaftsausstellung der Galerie Forum Wels 
„gedachtnus“
Kaiser Maximilian I. erkannte die Bedeutung von 
Kunst als „Propagandamittel“ für die eigene Person. 
In diesem Sinne widmen sich die Mitglieder der Wel-
ser Künstlergilde/Galerie Forum Wels einer Ausstel-
lung mit Kunstwerken für die Ewigkeit.
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AUSSTELLUNG „LEBEN IM ZEITALTER MAXIMILIANS. 
WAS BLEIBT?“
Die Sonderausstellung im Museum Goldenes Dachl 
widmet sich ausgewählten Aspekten dieser Herr-
scherpersönlichkeit.
www.innsbruck.gv.at

AB 19. FEBRUAR
MUSEUM GOLDENES DACHL, INNSBRUCK

URAUFFÜHRUNG
DER RITTER IN DER WEISSEN RÜSTUNG
Erzähl-Musiktheater für Kinder über den jungen 
Maximilian. Das Publikum begibt sich auf eine span-
nende Reise von der wechselvollen Kindheit des klei-
nen Prinzen in der Obhut seiner Mutter Eleonore über 
die höfische Erziehung des „letzten Ritters“ bis zu 
seinem ersten Auftritt auf der Bühne der Weltpolitik.
www.haus-der-musik-innsbruck.at

29. - 30. MÄRZ UND 3. APRIL 
HAUS DER MUSIK, INNSBRUCK

12. APRIL - 3. NOVEMBER 
MUSEUM IM ZEUGHAUS, INNSBRUCK

SONDERAUSSTELLUNG „DES KAISERS ZEUG“
Anlässlich des Gedenkens an den 500. Todestag Kai-
ser Maximilians I. steht das von ihm errichtete Arsenal 
selbst im Focus der Aktivitäten im Museum im Zeug-
haus. www.tiroler-landesmuseen.at
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SONDERAUSSTELLUNG „MAXIMILIAN I.
AUFBRUCH IN DIE NEUZEIT“
Die Burghauptmannschaft Österreich widmet Kaiser 
Maximilian I. und seiner Zeit an der Wende vom Mit-
telalter zur Neuzeit unter Verwendung modernster 
multimedialer Technik eine Sonderausstellung in der 
Hofburg Innsbruck.
www.maximilian1.at

25. MAI - 12. OKTOBER
HOFBURG INNSBRUCK
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AB JUNI
KULTUR-APP

20. - 23. JUNI UND 28. - 30. JUNI
FESTIVAL FÜR AKTUELLES MUSIKTHEATER

12. OKTOBER
ALTSTADT INNSBRUCK

„1519: TIROL + MAXIMILIAN X 10“
Die Kultur-App spannt ein visuell und akustisch ange-
reichertes historisches Netz über Tirol und gibt Einbli-
cke in das Land, das Kaiser Maximilian I. vorgefunden, 
umgeformt und nach seinem Tod 1519 verändert hin-
terlassen hat. www.1519.tirol

„DIE SIEBEN LEBEN DES MAXIMILIAN“
Das Festival findet an sieben Orten in Tirol statt, die 
in der Biografie Kaiser Maximilians eine wesentliche 
Rolle spielten. Für jede der Stationen wurden Kom-
positions-Aufträge vergeben. Hochqualifizierte Künst-
ler*innen kooperieren mit engagierten Laien der je-
weiligen Region und erarbeiten mit ihnen gemeinsam 
musikalisch-theatrale Ereignisse, die auf die jeweiligen 
Spielstätten zugeschnitten sind. 
www.maximilian2019.tirol

ABSCHLUSSFEST ZUM MAXIMILIANJAHR
Das Abschlussfest des Maximilianjahres am 12. Okto-
ber ist ein fröhlich buntes Fest für die Tiroler Bevölke-
rung, sowie für alle Interessierten über die Grenzen 
hinaus. Ein vielfältiges Programm mit ausgewählten 
Höhepunkten aus dem Gedenkjahr für Kaiser Maxi-
milian I. erwartet die Besucher.
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11. MAI, 19:30 UHR
THEATER IM NEUKLOSTER, NEUKLOSTERGASSE 1

MUSICAL, WELTURAUFFÜHRUNG
"MAXIMILIAN - EIN WAHRER RITTER" 
Kaiser Maximilian trifft gegen Ende seines Lebens in 
Wiener Neustadt ein, wo ihm sein Volk ein beson-
deres Geschenk macht: "Das Spiel vom mächtigsten 
Mann der Welt", eine Glorifizierung seines Lebens. 
Doch wird das Schauspiel dem Herrscher auch gefal-
len oder nur alte Wunden aufreißen? 
Weitere Termine:
12.5. 18:00 Uhr, 18.5. 19:30 Uhr, 19.5. 19:30 Uhr, 
25.5. 19:30 Uhr, 26.5. 18:00 Uhr, 30.5. 18:00 Uhr, 
2.6. 18:00 Uhr, 8.6. 19:30 Uhr, 9.6. 18:00 Uhr 
Karten: ab 4. März 2019 im Neukloster
02622/77814 oder Abendkasse 0676/7006889
Veranstalter/Info:
Theater im Neukloster, 02622/77814
theater@theaterimneukloster.at
www.theaterimneukloster.at 

KAISERFEST IN DER BURG
In der Neustädter Burg wurde im Jahre 1459 der spä-
tere Kaiser Maximilian I. als Sohn Kaiser Friedrichs III. 
geboren. Er fand in der St. Georgs-Kathedrale der 
Burg seine letzte Ruhestätte (1519).
Am 8.6.2019 um 9:00 Uhr findet eine Feldandacht 
im Burghof und ein Frühschoppen am Maria There-
sien-Platz statt.
Karten für 7.6.2019: in der Burg, bei diversen Ver-
kaufsstellen und bei der Abendkasse; 8.6.2019 freier 
Eintritt.
Veranstalter/Info: Verein der Freunde der TherMilAk,  
milakoea@bmlv.gv.at | www.milak.at 

7. JUNI, AB 19:00 UHR
THERESIANISCHE MILITÄRAKADEMIE, BURGPLATZ 1
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KULTUR IN DER BURG
Im Jahr 2019 ganz im Zeichen von Kaiser Maximilian I. 
Musik, Theater und Geschichte beleuchten die vielen 
Facetten des Kaisers, der in der Burg von Wiener Neu-
stadt geboren wurde, hier seine Kindheit verbracht 
hat und in der St. Georgs-Kathedrale begraben liegt. 
Wir feiern ein Fest im Sinne des „letzten Ritters“, tra-
ditionsbewusst, farbenprächtig und lebensfroh. 
Karten: Ö-Ticket, Info-Point im Alten Rathaus, Haupt-
platz 1-3, 02622/373-311, Abendkasse 
Veranstalter/Info: Stadt Wiener Neustadt,
02622/373 DW 950 oder DW 971
kultur@wiener-neustadt.at | www.wiener-neustadt.at

22. NOVEMBER, 18:30 UHR
THERESIANISCHE MILITÄRAKADEMIE, BURGPLATZ 1
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